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Codicill . 55

in nach der Materie , und nicht nach der Geſtalt ,
en obwohl ſie ihro eigentlich allezeit erſcheinet nach

to ihrem Geſchlechte , vermittelſt Wuͤrkung der Na⸗

i tur , und das darum , weilen die zufaͤllige Geſtalt A

t allezeit mangelt einer weſentlichen gorm, daß ſie 5

ni, alfo ſelbſten die Urſache iſt der zufaͤlligen Geſtalt. j `

fs Derohalben nach Erheiſchung der Form , die in

s ) Die Materie foll gedrudet werden , muf man die »

ns ſelbe zuerft einrichten und vorbereiten , durchs

us ſubtiliſiren und Abreinigung , ehe dann es eine

lte Arzney giebt oder Feuer .

28 .

ity Von der Avifirung kuͤnſtlich durch die

ler Lehre.

i enn aber etwas vom trocknen und grobenKoͤr⸗

—
per zuruck geblieben zum lebendig machen ,

be
in der fmnpha , da tas Waffer manglet , ( 0 iſt das

a Kunſt⸗Rad der Verwandlung der Elementennoch
S nicht vollkommen : welches , wenn es nicht ausge⸗

fs macht wird, ſo wird ſich das Gebaͤude oder Ma⸗

nS chinedieſes Principii gaͤnzlich zerſtoͤren, weilen

a kein Trieb agens ) Der, fich zur Gleichheit nahet

i der leiblichen und natuͤrlichen Geſtalt die Materie
8

vollbringet , wenn er ſelbige nicht ganz gleichartig

ei⸗
macht , und das durch die Abbildung des erſten

Kunſt⸗Rads der Berwandlung der Elementen ge⸗

gen einander, wie wir zur Völle in unſerem Te⸗

i ſtainent erklaͤret haben .
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